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derSeptember ist angebrochenundbringt frische
Energie mit sich. Die Sommerhitze weicht milde-
ren Temperaturen, und die Natur bereitet sich auf
ihren bunten Abschied vor.

In dieser Ausgabe geht es nicht nur um den
Schulanfang, der vom EU-Programm für gesun-
de Ernährung flankiert wird. Erneut sind wieder
50 Einrichtungen dabei. Zudem freue ich mich,
dass imvergangenenMonatder kurdischeVerein
sein neuesHeim beziehen konnte. Damit wird die
Arbeit hier vor Ort weiter gestärkt.

Bleiben Sie dran und lassen Sie sich von den
Herbstfarben und -geschichten verzaubern. Wir
wünschen Ihnen einen inspirierenden Septem-
ber!

Ich wünsche viel Spaß beim Lesen dieser
Ausgabe von Glosemeyers Rückblick.

IHREImmacolata Glosemeyer

UND DARUM GEHT’S
DIESES MAL…

06-2023

LIEBE LESERINNEN,

Mein Statement
zurWeltfriedenstag

Kommunalkonferenz zum
Postuniversaldienst

EU-Förderprogramm für
Unsere Schulen

Jubiläum in Brackstedt:
Alles Gute, liebe FFW!

…und noch viel mehr aus
Landespolitik und vor Ort!



ZUM WELTFRIEDENSTAG:
„ZUSAMMENARBEIT STATT KRIEG“

Anlässlich des Antikriegstages be-
kräftigt die Landtagsabgeordnete
undstellvertretendeFraktionsvor-
sitzende der Landtags-SPD die un-
eingeschränkte Verurteilung jegli-
cher Form von Krieg und Gewalt:

„IneinerZeit, inder interna-
tionale Herausforderungen
und Konflikte bestehen,
setzen wir uns als SPD
nachdrücklich für einen
friedlichen Austausch der
Völker und für diplomatische
Lösungen ein. Der Weltfriedenstag
erinnert uns daran, dass Frieden
keine Selbstverständlichkeit ist,
sondern vielmehr das Ergebnis be-
harrlicher Bemühungen und ge-
meinsamer Verantwortung. Die
schmerzhaftenErinnerungenandie
beiden Weltkriege, mahnen uns zu
erhöhter Wachsamkeit und Ent-
schlossenheit, den Frieden zu be-
wahren. Zudem führt uns der Krieg
in der Ukraine vor Augen, wie sehr
Krieg und Zerstörung Existenzen

und Zukunftschancen vernichten.

UnsereVisionisteineWelt, inderun-
terschiedliche Nationen und Kultu-
ren miteinander kooperieren und
voneinander lernen, anstatt in Kon-

frontation zu geraten. Wir
setzen uns daher für eine
Welt ein, in der Konflikte
durch Dialog und Ver-
handlung gelöst werden,
in der internationale Zu-

sammenarbeit und gegenseitiger
Respekt die Grundlagen für eine
prosperierende globale Gemein-
schaft bilden.“
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KOMMUNALKONFERENZ ZUR POST:
„UNSERE POST IST WICHTIG!“

Auf Einladung der Landtagsab-
geordneten Immacolata Glo-

semeyer fand im Wolfsburger Ge-
werkschaftshaus eine Kommunal-
konferenz zur geplanten Novellie-
rungdes Postgesetzes statt.

Rund 100 engagierte Post-Mitar-
beiter, Gewerkschaftsvertreter
und weitere Politiker aus der Regi-
onversammeltensich,umdiedrin-
gende Anpassung des seit 1996 be-

stehendenPostgesetzesandieheu-
tigen Anforderungen der Post zu
erörtern. In einem offenen Aus-
tausch wurden die Herausforde-
rungen und Chancen für die Zu-
kunft des Postdienstes beleuchtet.

Das Postgesetz ziele nicht nur auf
pünktliche Zustellung, sondern
vor allemdarauf, einenAuftrag aus
dem Grundgesetz umzusetzen.
„Eine verlässlicheund stabile Post-

FÜR DICH. FÜR WOLFSBURG.
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versorgung ist Teil der
Daseinsvorsorge. Egal
ob im ländlichen Raum
oder inder Stadt – jeder
in Deutschland hat ei-
nen verfassungsrecht-
lichen Anspruch auf
bedarfsgerechte, qua-
litativ hochwertige
Postdienstleistungen.
Daher ist ein starker
undausreichend finan-
zierter Universaldienst
der Deutschen Post un-
verzichtbar“, betonte
die Abgeordnete Im-
macolata Glosemeyer
in ihrem Eingangs-
statement.

Die Bundestagsabge-
ordnete Dunja Kreiser
berichtete aus Sicht
der Ampelregierung,
dass das Postgesetz ne-
ben fairen Wettbe-
werbsregeln auch sozi-
ale sowie ökologische
Standards gewährleis-
ten soll.

Uwe Wollwage, Be-
tr iebsratsvorsi tzen-
der, ging darauf ein,
dass Postzusteller zu
sein „kein Beruf, son-
dern eine Berufung“
sei. Deshalb stehe für
ihn auch fest, dass sozi-
alversicherungspflich-
tigeund tariflichvergü-
tete Arbeitsplätze stets
die Grundlage für ein
Postgesetz sein müsse.

Zum Abschluss resü-
mierte Glosemeyer:
„Die Zukunft des Post-
dienstes betrifft uns
alle. Gemeinsam müs-

sen wir sicherstellen,
dass der Universal-
dienst der Post auch in
den kommenden Jah-
ren als tragende Säule
unserer Daseinsvor-
sorge erhalten bleibt!“

Die überregionaleKon-
ferenz endete damit,
dass eine engere Zu-
sammenarbeit zwi-
schen den verschiede-
nen Interessengrup-
pen–darunterdiePost-
Mitarbeiter, die Ge-
werkschaft und die an-
wesenden Politiker –
von entscheidender
Bedeutung ist, um eine
moderne und zu-
kunftsfähige Gesetzes-
grundlage für den Uni-
versaldienst der Post
zu schaffen.



ÜBER 50 SCHULEN DABEI:
EU-SCHULPROGRAMM GEHT WEITER

Auch in diesem
Schuljahr fördert

die EU mit einem För-
derprogramm die ge-
sunde Ernährung von
Lernenden. Erneut
sind über 50 Wolfsbur-
ger Bildungseinrich-
tungenmit dabei.

„Bereits im letzten
Schuljahr hatten unse-
re Schulen und Kinder-
tageseinrichtungen er-
folgreich an dem För-
derprogramm teilge-
nommen“, sagt Glose-
meyer, „Das Pro-
gramm unterstützt
eine gesunde Lebens-
weise und animiert da-
mit auch nachhaltig zu
einem besseren Le-

bensstil im Alter. Ne-
ben regelmäßiger Be-
wegungbildet eineaus-
gewogene und ab-
wechslungsreiche Er-
nährungdieGrundlage
für die Entwicklung,
das Wachstum und für

den Lernerfolg von
Kindern.“

Für Glosemeyer spre-
chen die Zahlen für
sich: „Damit erreichen
wir eine große Zahl an
Kindern und können
sie für eine gesunde Er-
nährung begeistern.
Gleichzeitig wird aber
auch deutlich, dass die
Förderprogramme der
Europäischen Union
nicht weit weg sind,
sondern konkret vor
Ort ankommen und be-
geistern. Nicht nur dar-
um haben sich die Zah-
len der teilnehmenden
Bildungseinrichtun-
gen fast verdoppelt!“

HINTERGRUND

Im Rahmen des EU-
Schulprogramms wer-
denSchulenundKinder-
tageseinrichtungen mit
EU-Mitteln gefördert.
Kinder in Schulkinder-
gärten, Grundschulen,
Förderschulen, Landes-
bildungszentren, weiter-
führenden Schulen und
Kindertageseinrichtun-
gen erhalten kostenlos
frisches Obst, Gemüse
und Trinkmilch. Dabei
hat sich die Anzahl der
am EU-Schulprogramm
in Niedersachsen teil-
nehmenden Bildungs-
einrichtungenhatweiter
erhöht: im Schuljahr
2023/2024 auf 1 261
Schulenund827 Kinder-
tageseinrichtungen.

4



5

SPD-LANDTAGSFRAKTION UNTERSTÜTZT FORDERUNG NACH
NACH TRANSFORMATIONSSTROMPREIS

Die SPD-Bundes-
tagsfraktion hat

sich bei ihrer Klausur
für die Einführung ei-
nes Transformations-
strompreises ausge-
sprochen. Für die
Wolfsburger Landtags-
abgeordnete ist das ein
wichtiges Signal.

„Wir freuen uns sehr,
dass sich die SPD-Bun-
destagsfraktionklarpo-
sitioniert. Unser Minis-
terpräsident Stephan
Weil hatte bereits vor
der Sommerpause ein
schlüssiges Konzept für
bezahlbare Energie vor-
gelegt. Der gestrige Be-
schluss entspricht inwe-
sentlichen Punkten sei-

nen Vorschlägen“, be-
grüßt Glosemeyer das
Positionspapier der
Bundestagsfraktion,
„Die konkrete Ausge-
staltung ist angesichts
der wirtschaftlichen
Lage fast zweitrangig.
Wir brauchen jetzt ei-
nen konkurrenzfähigen
Strompreis für energie-
intensive Betriebe, um
dieWirtschaftskraft un-
seres Landes zu sichern

und ein Abwandern der
Unternehmen ins Aus-
land zu verhindern.“

Nach den Plänen der
SPD soll für die kom-
menden fünf Jahre der
Strompreis für ener-
gieintensive Unterneh-
men auf fünf Cent pro
Kilowattstunde gede-
ckelt werden, um die
internationale Wettbe-
werbsfähigkeit der
deutschen Industrie zu
bewahren und tausen-
de Arbeitsplätze in
Deutschland und Nie-
dersachsen zu sichern.

„

“

WIR BRAUCHEN JETZT EINEN

KONKURRENZFÄHIGEN
STROMPREIS

FÜR DIE ENERGIEINTENSIVEN
BETRIEBE IN UNSEREM LAND!



NACH LANGER SUCHE:
NEUERÖFFNUNG DES KURDISCHEN VEREINS

Die lange Suche nach geeigne-
ten Räumlichkeiten für den

Kurdischen Kulturverein in Wolfs-
burg hat endlich ein Ende gefun-
den. Gestern konnte Immacolata
Glosemeyer, Landtagsabgeordne-
te der SPD, denneuenStandort des
Vereins gemeinsammit dem Ober-
bürgermeister und den Mitglie-
dernderGemeinde eröffnen.

Bereits seit 2007 ist der Kurdische
Kulturverein ein fester Bestandteil
der Stadtgemeinschaft von Wolfs-
burg. Er setzt sich für gegenseitiges
Verständnis, Austausch und Viel-
falt ein und leistet somit einen
wichtigen Beitrag zur Integration.

„Die Mitglieder des Vereins zeigen

aber auch,
wie Zusam-
menarbe i t
solidarisch
organisiert
w e r d e n
kann, wenn
schnelle Hilfe nötig ist“, erklärt
Glosemeyer, „Nach den schweren
Erdbeben im Nahen Osten organi-
sierten sie unkompliziert Hilfskon-
vois, um den Menschen vor Ort zu
helfen.“

Glosemeyer dankte dem Kurdi-
schen Kulturverein für den Aus-
tausch zwischen den Kulturen und
wünschte ihmviel Erfolg amneuen
Wirkungsort.
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JUBILÄUM IN BRACKSTEDT:
ZU GAST BEI DER FEUERWEHR

Am vergangenen Sonntag war ich zum Festakt
des 50-jährigen Jubiläums der Jugendfeuer-

wehr Brackstedt eingeladen. Das Highlight war die
Übergabe des neuen Mittleren Löschfahrzeuges
durchdenOberbürgermeister.

Ichwünscheweiterhin viel Erfolg bei denanstehen-
denEinsätzenund:„GottzurEhr,demNächstenzur
Wehr“
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DEIN KONTAKT ZU MIR:

Auch im kommenden Monat gibt es wieder Termine
und Veranstaltungen, bei denen wir ins Gespräch
kommen können. Erzählen Sie mir von Ihren Proble-
men. Ich bin da und höre Ihnen zu.

CSD Wolfsburg
Wo? Startpunkt am Allerpark
Wann? Am 09. September um 12:30 Uhr

Plenarsitzung
Wo? In Hannover
Wann? Am 13. bis 15. September

Oktoberfest VfB Fallersleben
Wo? In Fallersleben
Wann? Am 16. September ab 18:00 Uhr

Sitzung des Wolfsburger Stadtrates
Wo? Im Rathaus Wolfsburg
Wann? Am 28. September ab 16:00 Uhr

Ansonsten können Sie mich jederzeit per E-Mail, Nachricht oder Anruf er-
reichen. So schnell wie möglich nehmen mein Team und ich dann Kontakt
auf.

ZUM SCHLUSS…
NOCH MEHR INFOSGIBT’S IM INTERNET


